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P O S T U L A T von Carmen Walker Späh (FDP, Zürich) und Dieter Kläy (FDP, Winter-  
 thur) und Thomas Vogel (FDP, IIlnau-Effretikon) 
 
betreffend Task Force Strassenjugendgewalt  
________________________________________________________________________ 
 
 
Der Regierungsrat wird eingeladen, eine Task Force Strassenjugendgewalt zu gründen. 
 
 Carmen Walker Späh 
 Dieter Kläy 
 Thomas Vogel 
 
Begründung:  
 
Berichte über grundlos angepöbelte und zusammengeschlagene Jugendliche mehren sich. 
Unschuldig involvierte Jugendliche beklagen sich über die erlittene Gewalt an Körper und 
Seele, vor allem an den Wochenenden im nächtlichen Ausgang. Viele Eltern und Lehrkräfte 
fühlen sich machtlos und erwarten von der Politik ein aktives Eingreifen. Eine Gesellschaft, 
die es nicht schafft, ihre Jugendlichen zu schützen, gibt ein schlechtes Vorbild für Jugendli-
che, die später selbst die Verantwortung übernehmen müssen.  
 
Am Beispiel der Stadt Zürich mit der «Task Force Jugendgewalt» soll auf kantonaler Ebene 
eine Task Force speziell für Jugendgewalt auf der Strasse gegründet werden mit dem Ziel, 
das bestehende Angebot unter der Federführung der Sicherheitsdirektion interdisziplinär 
(z.B. Jugendanwaltschaft, OJA, Vertretung Lehrerschaft und Elternschaft) zu bündeln und zu 
verbessern. Die bereits getätigten Erfahrungen in der Stadt Zürich sollen in die Arbeit ein-
fliessen. 

3
9
8

/2
0

0
8
 


